
Ribe-Fahrt 2014 
 
Am ersten Wochenende im Januar geht es für die Tischtennisabteilung traditionell 

nun schon seit vielen Jahren nach Ribe. Natürlich auch 2014 zur 

Jubiläumsveranstaltung – zum 50. Mal wurde zum Kvickly Cup in die älteste Stadt 

Dänemarks eingeladen. Ein Dankeschön geht an Jörg Kapelke  für die Organisation 

im Vorfeld der Fahrt. Ebenso vielen Dank an Nicole Behrsing für das Besticken 

unserer Ribe-2014-Shirts! 

Freitagabend wurden die Ribe-2014-Shirts natürlich direkt angezogen und eine erste 

Tischtennis-Trainingseinheit stand auf dem Plan. Einige zeigten ihr Können lieber bei 

einer Partie Pokern bzw. Kniffeln. 

Sportlich war die Fahrt vor allem für unsere Jugendlichen von Erfolg gekrönt. 

Nataniel konnte in der Puslinge C Konkurrenz das Finale für sich entscheiden und 

stand bei Jüngere Drenge B im Doppel-Endspiel an der Seite von Tino Schneekloth 

(Melsdorf). Das Einzel-Finale war dabei eigentlich schon im 3. Satz entschieden, als 

Nataniel bei eigener 10:7-Führung bereits 3 Matchbälle hatte. Er wollte seinen 

zahlreichen Zuschauern aber lieber noch einen spannenden 5-Satz-Krimi liefern und 

drehte einen 3:7-Rückstand im Entscheidungssatz. Im Doppel waren Tino und 

Nataniel ebenso nur Millimeter von einem Triumpf im Doppelfinale entfernt. 19:21 im 

5. Satz hieß es am Ende für die beiden dänischen Kontrahenten. Der Spaßfaktor war 

aber definitiv auf der Seite von Tino und Nataniel – dem selbsternannten „besten 

Doppel im Universum“   

 
Im Bild: Nataniel und Tino in Aktion 

 

Sophie  gelang in sämtlichen mitgespielten Konkurrenzen der Einzug ins Halbfinale. 

An der Seite von Saskia war bei Damen Junior B durchaus ein Finaleinzug möglich, 

nur knapp in 5 Sätzen verloren die beiden. Beeindruckend war die Leistung im U21A-

Einzel. Dort scheiterte sie erst in der Vorschlussrunde gegen Henrietta Nielsen vom 

Oberliga-Herbstmeister TSB Flensburg. Dies war dann zunächst das letzte Turnier 



für Sophie im H/M-Trikot, da sie nach einem halben Jahr Austausch wieder nach 

Frankreich geht.  Au revoir, Sophie! 

 

 

 
Im Bild: Sophie im Einzel sowie Sophie und Saskia im Doppel 

 

Marcel spielte bei Drenge C mit einer Schülerin von Krumesse zusammen Doppel 

und die beiden wurden überraschend erst im Halbfinale gestoppt. Marie meldete wie 

in jedem Jahr in den Spielklassen mit nur wenigen Meldungen. So konnte sie bei U-

21-B den zweiten Platz und bei Damen Klasse 3 den vierten Platz erreichen. 

Andererseits haben wir vor der Veranstaltung auch gelernt, dass Marie für Herren 

Klasse 5 eindeutig zu stark ist. Und in Dänemark muss auch aufgepasst werden, 

dass nicht schon während des Einspielens bereits die Punkte gezählt werden…  



 
Im Bild: Marie beim Einspielen für das U21B-Finale 

 

Yannick erreichte bei U21-C das Halbfinale und verlor etwas unglücklich gegen 

einen Spieler von Ramsharde, dessen Namen ich mir nicht merken konnte. El-

Suwani? 

 
Im Bild: Yannick beim Unterschnitt-Aufschlag 

 

Nicht unerwähnt bleiben soll natürlich auch der Schreiberling, der dank des 

Coachings von Flo S. erneut die Gruppenphase bei Herren Elite überstehen konnte. 

Im nächsten Jahr dann bitte auch Coaching in der KO-Runde. ;-)  

Dies waren in kurzer Zusammenfassung die sportlichen Erfolge für Ribe 2014. Das 

Wochenende ging wie in jedem Jahr sehr schnell vorbei und am späten 

Sonntagnachmittag  mussten wir bereits schon wieder alles einpacken und die 

Rückfahrt nach Kiel antreten.   

 



 

 

 

Ribe 2015 kann kommen! 

 

 
Im Bild (von links nach rechts): Linus, Jan, Marcel und Tino 

 

Zu guter Letzt ein Rätsel, Tipps bitte beim Training an mich: 

 

 
Im Bild: Tino und Nataniel beim Einspielen. Geht Nataniels Aufschlag über das Netz? 
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